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Wildspezialiiäien

Kleiner Grenzzwischenfall
Kürzlich hat sich am Ofenpah oben

folgendes kleines wüwa-Geschichtchen
zugetragen:

Ein Schweizer Wachtmeister stand
am Schlagbaum, auf der andern Seife

ein amerikanischer Soldat im Pullover
und ohne Helm mit einem Wort:
ein bifjchen Monty-mäfjig angetan. Ein
Schweizer Oberst tritt hinzu und salutiert

schneidig. Der Amerikaner erwidert

den Gruh mit lässiger Handbewegung.

«Das isch no Militär!» bemerkt
schnippisch der Herr Oberst.

Prompt erschallt Schweizerdeutsch
aus der Wachthütte der «Feindseife»:
«Dehwäge hämmer glich putzt!»

Peinliche Stille Absetzbewegung
des Obersten. E.W.

Ä DER UNFREIWILLIGE HUMOR
'» KOMMT GERNE IN GAZETTEN VOR

Bei gas- und elektrischverletzten oder
ertrunkenen Personen, bei denen Wieder-^
be^ebjjTigsyersuche erwünscht oder gemacht
werden müssen, ist ebenfall« x-'

Ich wüßte einige zu nennen, bei denen Wiederbelebungsversuche

unerwünscht wären!

ne»ere Galoschen srh^T

Herrenhut (Co<A) »ötn
dichte. lanÄfen£?iße'|

Exped.
1Ausk. b.

R«sigeJ^gJ?*i^!2i-

Hehr modern!

»utgborf aïs Tagungsort, (ginge).) Das
Kartell ber Sdnoarntiönblei^eieine (SD9S)
hält heute Samstag in SBurgb-orf jetnc §aupt=
nerjammlung ab. 3u ooIIaäf)ligcTrt 58ejud>e fa=
bet «in: Der SBorftanb.

Wir haben's doch schon recht weit gebracht!

3Dte 3icQeni)aItunfl roirb ftart
befctjtanft, bie früheren iüdrretU fu¥" 3tegcnbefifccr
roerben aufgehoben.

Und somit hört das Meckern endgültig auf!

Konfirmandin mit Cogs
die Mode wird doch immer
bizarrer!

Ev. Kirchenchor
Heute abend PROBE.

fcAeiben

ne*öet

sotern
aut einen

Sonntag

Ulfd
Ostermontagfetenage

taUen- Ch<Wreitag

Vu befürcM- -t.

Partei der Arbeit
Sektion deutsch Biel und Umgebung

Versammlung
Mittwoch, den 14 März 1945, 20 Uhr

In der Proletaria" (alte Helvetia')
Unterga&è- 21

Nidit falsch singen/ Früher Helvetia
der Zeit!

jetzt Proletaria! Ein Zeichen

**** 4*

vollgestopft sind mit bürgerlichen und
«sozialfaschistischen» Bundes-, National-, Stände-, Re-
gierungs- und anderen -räten, von Redaktoren,
Parteipräsidenten und all der politischen Fauna, die
da keucht und fleucht. dann gebt den Leuten
gut und genug zu essen! Es könntp wnioK« A-~

Mehr «keucht» als «fleucht»!!!

183236) Alleinsteh., seriöser
Dauermteter sucht Jjeim.

Separatzimmer
auf 1. oder 15. Mal.

Pretsoft. unt. B A
an das Tagblatt.

Heimlich, still und leise?

Mir ist wieder
vögeliwohl dank

12 Tabletten 1.80 In allen Apotheken

In Bafel
isst man im

Bafclftab
Marktplatz Tel. 3 38 28 Neue Leitung: Gebr. Früh

Konferenzen
Zusammenkünfte, Bankette vorteilhaft

in der zentralen

Brausfube Hürlimann
gegenüber Hauptbahnhof ZÜRICH
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cziîii.1.czl?ii^u-kc>o>l ,cniZ/i cm^.

l<ürz:Iicii nst sîcl, sm Olsnvsl; olosn
tolgsnciss lcisinss wüv/s-Ssscnicntcnsn
^ucistragsn:

lîin 8cliv»sÌ2sr V/sct>tms!stsr stsncl
sm ZcniaciOsum, sus cisr sncisrn 5sits

sin smsriicsniscnsr 5c>Icist im k>u..c>vsr
unci onns ltslm mit einem V/ort:
sin Oitzcnsn /Viontv-mshici angetan, trin
8cliwsi?sr Ocisrzt tritt nin?u unci sslu-
tisrt sclinsiciig. ver ^msrilcsnsr srwi-
cisrt cisn Qrutz mit Iszzicisr r-Isncilzs-
wsgunci.

«vsz iscli nc> /Viilîtâr!» izsmsrlct
scrinivvizcn cisr ttsrr Ovsrzi.

prompt srscliâllt 5ciivvsî?srcieutzcli
sus cisr V/sciitliütts cisr «r^sinciîsits»:
«vstzwscis nsmmsr glick vut^t!»

psinlicns 5ti»s /<0!st?Osvvsciunci
clss Oizsrstsn. >^-V/.

Lei unâ elelctrÍZclîverleì^ìen oàer
ertrurilcenen ?er8onen, bei cìenen V^iecler-
ìieleìzunâversuclìe erwünsclit ocler Zemacnt
vverâen inÜ88en, Í8ì ebenkall« ^'

/c/l u>u«?te einixe -» nennen, bei cienen is/iecierbe/ebunx»-
nerîuc/le unerlviinzcnr uiären/

neuer« (Z-ìi^k^ <,^I^'
»errenbut i^e-s, ^!n"

^xpsci.
^à«k, b.

n»! .l^ M

àenr rnociern/

Burgdorf als Tagungsort. (Eingef.) Das
Kartell der Schwarzhändler-Vereine (SDV)
hält heute Samstag in Burgdorf feine
Hauptversammlung ab. Zu vollzähligem Besuche
ladet ein: Der Vorstand.

Vir naoen's cioc/i zcnon rscnt »>eit xebruc/il/

Die CrnShrungslage
Deutschlands

Die Zicgenhaltung wird stark
beschränkt, die früheren Vorteile siir" Zregenbesttzer
werden aufgehoben.

k/nci «ornii /löst ciaz rlksc/cern encixü/lix an//

r/ie il/ucie ^irci <jc>c/l inirner
biz-arrer/

»oute »beii6 PROSL. soisrn
sui sinsn

5,c»nnisg

UN'̂
0-t-rrnonr°êfsisnâys

isnsn. cb°rf'°it°8
be-°n^

!«kiion ct«ut»«k Si«I un«I Umgodung

^ittv/ocb. äsn 14. klär? 1945. 20 vnr
!» âoi- ??oilvt»rla« (site Nslvetls')

MIZrMNîîd 21

/Vic/lt /aisol» zinzen/

^^^^^^Ss^<ier ^

?rü<ier //eiveeia
«ier ?eit/

/elzt ?roietaria/ Lin ^eic/ren

ci"

M-

vollxestopkt «inâ mit bürxsrlicksn unâ «so?i»I-
kkìsc!r.Ì8tiscbsn» lZuncles-, I^^rjynsl-. Ltànclc?-, kìs-
!;isrun^s- uncl snâersn-rèitLn, von rìc^clllktonsn. I'i.i -
teiprà^icwnter. uncl sll àsr politischen l5Äunä, âis
ci.i keuclit unci klouciit clsnn x;i?bt clen beuten
Aut. unci Lenux ?u essen! könnte vvoir>>^ -

Uenr «kenc/lt» als «/ienc/lt»///

!SZ2ZS> ^Ueinsten.. seriöser
Osuerrnleter suckt ^^im

8eparat?immer
sut 1. cxZer l5. »Ist.

r>rel,otk. unt. S ^
an <Zzs ?sAì>Isìt.

/ksirnüc/l, »tiii unci iei»e?

IVlir igt xvieäer
vöcrell^volrl cìanlî.

u 7»dlàn I S» In »Nsn »M«>>-»

Zn Basel
isst rasn im

Vaselstab
U»rt-tpl»ti °r«I.2S82S tl.u» t.«»»»?: Là i?rS>>

in cisr isriirsisri

Vrsu5»ubs ttllrlimsnn
gsgsnübsr risuprbstintiot î lì K I Q X
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